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-  Die Wanderwartin  -  www.rhoenclub.de/Wanderung 

* Mindestteilnehmerzahl 25 Personen, sonst erfolgt eine kurzfristige Absage der Wanderung. Bei Absagen können 
evtl. Ausfall- bzw. Stornokosten entstehen. Auf unseren Wanderungen werden Fotos zum Zwecke der Veröffentli-

chung auf der Homepage erstellt.                       www.rhoenclub.de – wandern@rhoenclub.de 

Einladung zur 5. Planwanderung 
am Sonntag, 6. April 2025  

Neckarsteig: Gundelsheim-Bad Wimpfen 

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, 
diese ca. 14 km lange Neckarsteig-Etappe führt vorwiegend 
durch offene und weite Landschaft. Es müssen ca. 250 m berg-
auf und 220 m bergab bewältigt werden. Anstatt der Neckar-
steig-Tour kann die leichtere, ca. 9 km lange Variante gewählt 
werden mit zwei kleineren Anstiegen, die ansonsten aber überwiegend am Neckarufer entlang 

über den Bad Rappenauer Ortsteil Heinsheim bis Bad Wimpfen führt. Es bleibt 
Zeit für einen Rundgang durch die Altstadt bis zur Schlussrast ca. 16.00 Uhr.  
Wir starten gemeinsam am Bahnhof Gundelsheim, überqueren den Neckar und 

kurz vor dem Wald teilen sich die Wege: Entweder auf dem Neckarsteig oder die kürzere, einfa-
che Wanderung. 
Der Steig macht ab hier zunächst seinem Namen alle Ehre, denn es geht für eine ganze Weile 
steil bergauf. Einmal auf der Höhe, wandern wir auf schönem Pfad weiter, unternehmen einen 
Abstecher zur spätmittelalterlichen Burg Guttenberg, die in ihrer 800-jährigen Geschichte nie 
zerstört wurde und immer bewohnt war. Heute beherbergt sie die Deutsche Greifenwarte, mit 
Museum und Restaurant. Es bietet sich ein herrlich weiter Blick ins Neckartal und auf Gundels-
heim mit Schloss Hohneck und terrassenartig angelegte Weinberge. Der Neckarsteig verläuft wei-
ter durch Wald bis zum Jüdischen Friedhof, einer der größten und ältesten Jüdischen Friedhöfe 
Deutschlands. Hier machen wir nach ca. 2 Stunden unsere Mittagsrast aus dem Rucksack. 
Frisch gestärkt geht es weiter durch offene Flur, wir queren eine Landstraße, erblicken in der 
Ferne die Burgruine Ehrenberg und leicht bergab erreichen wir die bereits im 10. Jahrhundert 
erwähnte Bergkirche, ein Sakralgebäude mit alten Fresken und Rittergruften. 
Über mehr als 100 Treppenstufen steigen wir hinab nach Heinsheim, ein Ortsteil von Bad  
Rappenau, passieren die ehemalige Synagoge und das Schloss und gelangen an den Neckar, weiter 
am Ufer entlang erblicken wir bald das Wahrzeichen von Bad Wimpfen - den blauen Turm und die 
Kirchtürme. Nur ein kurzes Stück auf asphaltiertem Weg steil bergan und wir befinden uns in der 
Stauferstadt Bad Wimpfen, die eine der größten Kaiserpfalzen nördlich der Alpen beherbergt. 
Ein kurzer Rundgang auf holprigem Kopfsteinpflaster durch die historische Altstadt und wir kehren 
im Restaurant „Zum Kräuterweible“ ein, in einem sehr schön restaurierten alten Fachwerkhaus 
(Marktrain 5, Bad Wimpfen). Wir speisen á la carte. (Während des alljährlichen Weihnachtsmark-
tes ist das Kräuterweible sehr originell als Lebkuchen-Hexen-Haus dekoriert). 
Abfahrt Südbahnhof: 8.15 Uhr, Rückkehr Südbahnhof: ca. 20.00 Uhr  
Für die Wanderung sind festes Schuhwerk und Wetterschutz (Sonne, Regen) empfohlen.  
Fahrpreise für Mitglieder:  € 21,00  /  Gäste: € 27,00 
Anmeldung* mit Telefonnummer bitte bis Freitag, 4. April 2025 bei Gertrud Exner,  
Tel.: 06103-802183, (AB vorhanden), E-Mail: Gertrud.Exner@gmx.de. 
Auf einen interessanten Wandertag und zahlreiche Beteiligung freut sich die Wanderführung 
Anja Brenninger, Gertrud Exner und Dorothea Raßloff.  FRISCH AUF    FRISCH AUF    FRISCH AUF 

Burg Guttenberg 

Fachwerk und Blauer Turm 
Bad Wimpfen   koomot-Link: 


